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Seite 8. _ KXNEMA Bülach Zürich.

— Sag ©rgeßxtis ftes Kinntageg in Ungarn. Sag @re=

fixttnfomite fteg Sanfteg=Kinotages neröffentlicßt ioeßen et=

neu Bericht riß et ftas ©rgcßnis ftes am 19. iOßai im gangen
Sanfte neranftalteten Ktnoiages. Sro# ftcr infolge fteg Krte=
geg ßerrfeßenften xtngxinftigen Berßältntffe noxt melden axtcß

ftie Kinematographie empftnftlicß Betroffen mitxfte, ßat ftie
Slftton ein icß-önes Sftefnltat gegeitigt. Sie ©inxtaßmen
betragen ßigßer 44,959 Kronen 97 Seller gngxxnften fteg

fRoten Krenges ltnft fteg gnnaliftenfonfts fteg SIngixf±aoe=

xcing. gn Buftapeft finö 18,827 Kronen 20 Seiler, in ftex

droning 26,632 fronen 77 Seilet eingefloffen. Sin fter SIf=

tion nahmen 77 Buftapefter nnft 194 xRrontngfinog teil.
80 fßrooiitgfinos ßaßen tßre ©innaßxnen noeß nicht oerx;cß=
net nnft in ftxei Stäftten mnrfte ftag ©rgeßnis maßtfeßeim
lief) irrtümlich anient moßltäitgen 3ioecfen gugemenftet.

oooO

Oerid|ieftencs.
OOO

— Ste ©efeftigitngg|htnft anf ftem heutige« StftlachU
felfte gexninnt, feiißem fter Krieg in fnfjnem Sinftnrm ins
g-einfteslaxtft getragen mttrft:, immer mehr an Beftentung.
SSäßrenft in früheren gaßrhnnfterien Sparen non SoXfta=

ten nnft anffteigenften Staxtßmolfen ftas Scßlacßtfelft non
meitem nerrieten, liegt eg heilte leer nnß öfte, fcßeinßar non
allem: üRenfcßlichen neriaffen. ©ingig fter flieget nermag
hier nnft ftorf ftie ©efcßü^ftetlnnoen fteg fyeinftes gn er£nn=
ften. Selßft in ften non langer S'^itö norßereiteten Bertet=
ftignnggftelinngen iff nichts gn fetten non ften Berfcßam
gxxngen. Um ein möglichft geringes Qxtl git Siefen, grüßt
lieh anch ftie Infanterie mit Borließe in ften Boften ein.
Ueßer äße ftiefel Operationen t? röffentlicßt Bongs ißn=
fixierte Krieggigefcßicßte „®er Krieg 191415 in SSort nnft
Bilft", non fter foeßen ftie 8. nnft 9. Sieferitng erfäjrenen.
(Sentfcßes Berlagßau§ Bong itnft ©o., Berlin 2S 57, fßr.
fteg gSocßenßefteg 30 Bfa.), einen anherorftentlich axtficßlnfj=
reiben nnft feffelnften Sluffaip ans fter fyefter fteg Cßerff=
lentnanfg S. fyroßentuJ. S#1 eilten Seil ftiefeß reich imft>

gefcßmacEnoII artsgematteten SSerfeg, fter „eigentlichen
Kriegggefeßicßte", fchitftert BRIßelm n. ßßaftom ftie Kämpfe
fteg öfterreießifcß=ixngariichen Seereg nm ißrgempgT, in ften

Karpathen nnft gegen Sie Serßen Bei Bifegraft, IRitromtß
nfn>. in facfmännifcher nnft felfeinher Sarfteßxmg. 3itr
©ßarafteriftif fter EReicßßaltigfeit fteg gmeiten Setles
SSerfes, fteg ,-Ärieag in ©ingelftarfieHnnaen", fteßen mir
nxtr folgenfte, gleicßfatfg mit Bilftern gefcßtrtücft? Slnffäße
ßernor: „jRäcfttlicße STttade fxangöfifeßer Sragoner anf einen
fhluggexxoootf", ..SInf ftem Kircßolaß in Barenneg", ..Bel=
arider StRotorr abfaßtet non ftexxtfcften Ulanen o'erfolgt",
„©nfteefte Kriegglift fter fRnffen", „©nßirggfämpie im Kait=
fafng gmiießen fürfifeßer Infanterie nnft rxtfftfcßer 9tei=

terei" nftr. STncß Siefen Sieferxtnaen finft miefterntn gmei
ftoppelfeitige. farßiae ©rfra=Knnffßeitagen Beigegeßen, ftie

non ftrmt Scßlocftenmaler Brof. STnton Soffmann nnft non
ftem Marinemaler 5ßrof. ©. Salßmann ßerrüßrext.

— SUdiiigfeitserfläntng fteg Ktitemaeoiovs^atents.
Stach flRelftung fteg „British fjoxxrn. of s£ßol." hat ftag Soit=
fe of Sorös als oßerftc ^nftang in fßatentfachen ftag Smitft=
feßr patent auf ftas ßefnuitte Kinemacolorn.rfahren iSueU
farßen=Kittematogra>phie) für nichtig erflärt. öer 3tich=

tigfeitsflage mnrfte Behauptet, ftah ftag fßatent in feinen
Stnfprüchen gn meit gefaßt fei ©s mnrfte naeßgemiefen,
ftaß Bereits nor Smitß anftere Oente auf ftie fj-&ec gefom=

men feien, gmei Garßen gn Bennien, um annäßentft na=

türfieße Garßen ßei fter fßrojeftton gn ergielen. ®s fet fta=

ßer ungntäßig, ft aß Smith einen iRatentaniprnch ßefomme,
fter mortlich lautet: „=jn ©erßinftnng mit einem finema=
tographüchen fprojeftionsapparat ftie nacheinaitfterfolgenft:
Sinmenftung non nur rfarßigen 2infnaßmen, fterartig, ftaß

ftetg eine Siumaßme fter einen g-arße auf ftie Sfitfnaßme
ßer äußern garße fetgt, fo öaß fter Betrachter infolge fter

Xtöghett feiner Ste^ßaut ften ©tnftrncf einer eingigen,
nielfarßigen Sfufnahme ßefonrmt." Sie elfte gnftang ß1"
ftie Sticßtigfeitsfläger aßgemiefen nnft ftag patent Beftä=

tigf. Sie gmeife gnftang ßatfe ftas patent für nichtig er=

ftärt, meit feine Stnfprücße gn meit gingen. §ils ftritie
gnftang hart£ lieh h01® S0lI-1"e of ?orfts ftamit gn Befäffen
nnft taut eßenfaßg gxx einer Bermerfxmg ftes ißatents. git
fter ftaranf ßegüglichen Seßatte mnrfte ftie g-affnng ftes fßa=

tents für ftireft nnft aßficßflicß gmeiftentig erflärt nnft fter

iOtcinxxng STngftrxxcf gegeßen ,ftaf> in ©ngfanft jeftenfaßs
axtf ftiefenx ©eßiete nur noeß fßatente ftenfßar mären, ixt

ftenen ftie Beißen gn oermenftenften g^arßfiltcr gang genau
festgelegt mären.

oooo

$ eultief o n. aa4bT1,cf B£rforen-

o
2Cus öäraiaeriiöeii Mää^fen,

Stoman non 31. 2B o t ß c.

©opprigßt 1910 Bp Sinnt) SBotße, Seipgig.

(g-ortfeßung.)

g;ran ©arlotta rang ftie Sänfte.
„gcß nnglncffeligfte atter grauen", jammerte fie. „Slncß

mein Kinß foil icß für emtg oerlieren, mein eingiges Kixxft!"
„Soffen Sie gefäüigft ftie Komßftie xtnft axxtroorten Ste

mir: SSoIIen Sie auf meixxe Beftingnngen eingehen öfter
nicht?" _„25as Bietst mir ftenn anfterg üßrig? ete ßaßen meß er
S.Ritleift noeß htaeßfießt."

„Stein, mit Seilten gßres Schlages nicht. 9tocß ßextte
merften Sie ftirfeg Solei nnft 33tonte ©arlo neriaffen. S.Retn
Stnmalt mirft gßnen noeß ßente altes ©rforöerließe gnftel=
len xtnft ftafiir forgen, ßaß gßre fftecßnung ßier im Sotel
Beglichen mirft. S.Ragna Sfaare ctßer mirft nießtg ans ftie=
fen fRäxttren mitnehmen, als ftas fleine elfenßeinerite Krit=
gifir. ftort an fter SSanft; icß faß eg früher in ißrem @Itern=
ßanfe. Sex gange anftere fßlitnfter, auch öer Äcßmxtcf, falls
foldjer noch norßanßen tft, foil gßnen geßörett, ftamit nießtg
meßr ftisc Unglüsfliihe an eine Seit erinnert, mo fie in einer
SSelt fteg Scßeineg geleBt."

@r naßtn oßne Umftänöe ftag Krextg non fter Söanft xtnft
fteefte cg in fttc Safdße, ftann fefiritt er aug fter Stir.
SJtit xneitaufgeriffenext Singen feßaufe ©arlotta ißm naeß.
Sann icßlxxcßgte fie auf, aßer axts ftem Scßlxtcßgen flang eg
Balft mie ein nerfteefteg Sacßen. Sann üegatxn fie eiltgft gn
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